
Brackeler Jubiläumsschützenmarsch 
- von Alfred Söder (1960) - 

 

1. 
Wenn in Brackel die Rosen blüh’n  
und die Ähren wogen, 
kommt die Schützenkompanie 
fröhlich angezogen. 
 

Aus voller Brust ein Lied erschallt, 
vom Schießstand durch den Wald: 

 
Refrain: 
Es ist ja nicht das allerletzte Mal, 
das wir zusammen schießen, 
valleri, vallera, valleri, vallera, 
das wir zusammen schießen. 
 
2.  
Unter Eichen am Waldessaum, 
Tagen strenge Richter. 
Festgebunden an dem Baum, 
steh’n die Bösewichter. 
 

Das kühle Bier schmeckt jedem gut, 
vom Brandwein wallt das Blut: 

 
Refrain: 
Es ist ja nicht das allerletzte Mal, 
das wir zusammen schießen, 
valleri, vallera, valleri, vallera, 
das wir zusammen schießen. 
 
3. 
Junge Mädchen und schöne Frau’n, 
liegen uns am Herzen. 
Lieblich sind sie anzuschau’n, 
wenn sie tanzen, scherzen. 
 

Musik klingt durch das weite Tal, 
es singt der ganze Saal:  

 
Refrain:  
Es ist ja nicht das allerletzte Mal, 
das wir zusammen schießen, 
valleri, vallera, valleri, vallera, 
das wir zusammen schießen. 


